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Senftenberg
07.02.2006

Senftenberger See als Wintersport-Oase

Senftenberg.  Mit einer Eisdecke von 30 Zentimetern ist der Senftenberger See derzeit nicht nur für die Pirrlliepausen ein begehrtes Wintersport-Ziel. Schlittschuhläufer und Ski-Langläufer drehen gleichfalls ihre Runden – vorbei an bizarren Eis- und Schneelandschaften.

	

	
Foto: Steffen Rasche 

	Dreht auf dem zugefrorenen Senftenberger See seine Übungsrunden: Roland Strahl aus Schipkau, der sich auf einen Ski-Marathon in der Schweiz vorbereitet. Zwei Runden um die Insel waren gestern Nachmittag fällig.



Sportlehrer Roland Strahl aus Schipklau hat den zugefrorenen See als ideale Vorbereitungspiste für den Engadin-Ski-Marathon im März in der Schweiz für sich entdeckt. «Der harte Untergrund mit der dünnen Schneedecke bietet dafür nahezu ideale Bedingungen» , gerät der Wintersportler ins Schwärmen. Auch beim Marathon in der Schweiz wird ein Teil der Langlaufstrecke über einen zugefrorenen See führen.
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